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EDERTAL

ANRAFF. Der Efa-Stammtisch
trifft sich heute um 18 Uhr in
Giflitz im Gasthaus „Zur Post“
zur April-Sitzung.

BERGHEIM. DRK-Ortsverein:
Der nächste Seniorennachmit-
tag findet am Mittwoch, 5.
April, um 14.30 Uhr im DGH
statt. Bei Kaffee und Kuchen
kann man sich auf Ostern ein-
stimmen.

KLEINERN. Das Tourismusbüro
und die Bücherei sind diens-
tags von 8 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 14 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Der MGV fährt zur gemeinsa-
men Probe mit anderen Eder-
taler Gesangvereinen zur Lie-
dertafel Alt-Wildungen. Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften
ist um 19.40 Uhr am DGH.

MEHLEN. Der Gymnastikclub
des SV Edergold trainiert heu-
te ab 18.45 Uhr in der Ederau-
enhalle. Gäste sind willkom-
men.

WELLEN. Die Sänger des MGV
treffen sich heute um 19.40
Uhr am Gasthaus Zorn zur Ab-
fahrt nach Alt Wildungen zu
einer gemeinschaftlichen
Übungsstunde. Die Übungs-
stunde am Donnerstag um 20
Uhr bei Zorn bleibt bestehen.

WALDECK

WALDECK. Der Wanderverein
lädt am Mittwoch, 5. April, zu
einer etwa sechs Kilometer
langen, von Gerhard Germann
m, Telefon 05623/5350 oder
0151/18625648, geführten
Rundwanderung über Katzen-
stein, Arnold-Hütte, Grenz-
stein Nr. 11 ein. Treffpunkt ist
um 14 Uhr auf dem Alten Hof,
Touristikbüro. Im Anschluss
ist eine Einkehr in der Gast-
stätte „Die Ratsstuben“ ge-
plant. Gäste sind willkom-
men.

REITZENHAGEN. Die nächste
Donnerstags-Wanderung des
Frankenauer Wandervereins
findet am 6. April in Reitzen-
hagen statt. Treffpunkt zum
Bilden von Fahrgemeinschaf-
ten ist um 13 Uhr am Markt-
platz Frankenau. Anschlie-
ßend treffen sich die Sechs-Ki-
lometer-Wanderer am Kinder-
kurheim Reinhardshausen
und wandern über die Bil-
steinklippen nach Reitzenha-
gen. Die Zehn-Kilometer-Wan-
derer parken am Cafe Waffel-
haus. Nach der Wanderung ist
eine Einkehr im Waffelhaus
vorgesehen. (r)

Wanderung
rund um
Reitzenhagen

WALDECK. In der Nacht von
Samstag auf Sonntag wurde in
Waldeck am Edersee in den
Kiosk an der Talstation (Gülde-
ner Ort) eingebrochen. Unbe-
kannte Täter zerstörten zu-
nächst ein Vorhängeschloss,
hebelten dann mit schwerem
Werkzeug eine Stahltür auf
und gelangten so ins Innere
des Kiosk. Dort wurden Le-
bensmittel und eine geringe
Menge Wechselgeld entwen-
det.

Der Gesamtsachschaden be-
trägt 600 Euro. Die Polizei ist
auf der Suche nach Zeugen.
Hinweise bitte an die Polizei-
station Korbach 05631/9710,
oder an jede andere Polizei-
dienststelle. (r)

Einbruch in den
Kiosk an der
Talstation

EDERTAL. Vergleichsweise
spät trafen am Wochenende
die ersten Rauchschwalben im
Edertal ein, teilt Wolfgang
Lübcke vom Naturschutzbund
(NABU) mit. Dafür waren es
gleich zehn an der Zahl, die in
der Nähe eines Viehstalls am
Ortsrand von Mehlen auf-
tauchten. Gemeldet wurden
sie von Waltraud Tönges. Zu-
gleich handelt es sich um die
erste Meldung für 2017 im
Kreis Waldeck-Frankenberg.
Im vorigen Jahr wurden die
ersten Vögel mit dem charak-
teristisch roten Kehlfleck be-
reits am 21. März gemeldet..

Rauchschwalben werden in
den Dörfern seltener und sel-
tener, weil sie auf Ställe mit
Viehhaltung angewiesen sind,
diese aber sichtlich zurückge-
hen. Die WLZ-Gartenseite be-
fasst sich übermorgen mit der
Frage, was Gartenbesitzer tun
können, um Rauchschwalben
das Leben zu erleichtern. (r)

Schwalben
treffen spät im
Edertal ein

Dieses Bild entstand im Upland-Dorf Hemmighausen. Dort fotografierte Wolfgang Lübcke eine erwachsene Rauchschwalbe beim Füt-
tern ihrer Jungen. Foto: Lübcke

eines tatkräftigen Vereins. Nö-
tig sei es auch, Kooperations-
partner zum Mitmachen zu
bewegen. Martin Cramer
machte für die SPD-Fraktion
deutlich, dass sie auch für an-
dere Lösungen offen sei, wenn
im Arbeitskreis Alternativen
erarbeitet würden.

Viel zu bedenken

Holger Blume von WIR
Edertaler hatte in einer ersten
Stellungnahme im Parlament
auf die vielen Fragen hinge-
wiesen, die es für einen Bür-

verfügen, Mobilität zu si-
chern.

Die Parlamentsversamm-
lung beschloss in ihrer jüngs-
ten Sitzung einstimmig die
Gründung eines Arbeitskrei-
ses, der über diesen Vorschlag
berät. Ein Bürgerbus könnte
das vorhandene Angebot an
Öffentlichem Personennah-
verkehr in Edertal sinnvoll er-
gänzen, meint die SPD. Grund-
idee ist, dass ehrenamtliche
Fahrer den Kleinbus steuern.
Als Grundlage empfehlen die
Sozialdemokraten den Aufbau

V O N M A T T H I A S S C H U L D T

EDERTAL. Im Herbst läuft der
traditionelle Kindergartenbus
der Gemeinde Edertal aus,
auch, weil die Nachfrage in
den letzten Jahren deutlich
sank. Gemeinsam suchen die
Gemeindevertreter aber nach
einer Lösung für ein Ersatzan-
gebot. Die SPD hat als Idee ei-
nen „Bürgerbus“ ins Spiel ge-
bracht, um nicht nur Familien
mit Kindern, sondern auch Se-
nioren und anderen Bürgern,
die über kein eigenes Auto

Arbeitskreis zum „Bürgerbus“
Edertaler Gemeindevertreter beschäftigen sich intensiv mit Ersatzangebot zu abgeschafftem Kiga-Bus

gerbus zu klären gelte. Sein
Hauptaugenmerk richtete er
dabei auf die Personalkosten,
denn auch der Aufwand für
die Organisation des Busses
und das Management der eh-
renamtlichen Fahrer dürfe
nicht unterschätzt werden. Bis
zu 20 Fahrer und fünf Kräfte
bei der Organisation der Fahr-
ten seien in anderen Kommu-
nen im Einsatz, erläuterte Blu-
me.

Diese und viele weitere De-
tailfragen soll der neue Ar-
beitskreis binnen der nächs-

ten Monate klären. Eine Alter-
native zu einem solchen Bür-
gerbus könnte etwa bestehen
in „Mitnahme-Bänken“, auf
die sich Dorfbewohner setzen,
um von anderen im Pkw für
Fahrten aufgenommen zu
werden.

Das „Job-Ticket“ des NVV
bietet sich für bestimmte Fälle
schon jetzt an. Allerdings
müssen etwa Kindergarten-
kinder in diesem Fall stets
eine Begleitperson bei sich ha-
ben. Auch das birgt Schwierig-
keiten.

EDERTAL-KLEINERN. „Sing
mit uns“ heißt eine neue Be-
wegung in Deutschland. Die
Kleinerner Chöre schließen
sich ihr an und laden alle inte-
ressierten Edertalerinnen und
Edertaler zu einem offenen
Singen unter dieser Über-
schrift für Samstag, 8. April,
16 Uhr, ins DGH Kleinern ein.
Ein aus den Anwesenden
spontan gebildeter Chor singt
bei dieser Gelegenheit be-
kannte Volkslieder und Schla-
ger. Ziel der Kleinerner Chöre
ist es, dieses in Deutschland
mehr und mehr angenomme-
ne freie Singen auch in Edertal
populär zu machen. Jede(r),
der/die eine Stimme hat, darf
und soll sich beteiligen. (r)

Offenes Singen
für alle im
Kleinerner DGH

gen Studium und Ausbildung
unsere Region erst einmal ver-
lassen hat.“

Der alte Vorstand werde der
Jungen Union aber weiterhin –
zumindest an den Wochenen-
den – unterstützend zur Verfü-
gung stehen. „Auf uns wartet
im Bundestagswahljahr und
auch angesichts der vielen
„heißen“ Themen in der Wil-
dunger Kommunalpolitik eine
Menge Arbeit und die Chance,

WILDUNGEN/EDERTAL Die
Jahreshauptversammlung der
Jungen Union Bad Wildungen/
Edertal hat einen neuen Vor-
stand gewählt. Es ist der 26-
jährige Bad Wildunger Domi-
nik Schröder.

Zu seinen beiden Stellver-
tretern wurden Philipp
Knaack (19 Jahre) und Till
Wallrath (19 Jahre) gewählt.
Ebenfalls neu im Amt sind
Schriftführerin Stefanie He-
drich und Schatzmeister Lenn-
art Weskamp. Komplettiert
wird der neue Vorstand durch
die Beisitzer Alexandra Fi-
scher, Nicole Ott, Patrick Pöp-
perl, Anna Ravensburg, Nata-
lia Reichenborn und Julian
Ruf. Zum Kassenprüfer wurde
Florian Kleeberg bestimmt.

Dominik Schröder erläuter-
te den Hintergrund: „Wir ha-
ben unseren Vorstand damit
fast komplett neu aufgestellt.
Notwendig wurde dies, weil
der Großteil unseres bisheri-
gen Vorstandsgremiums we-

Schröder neuer JU-Vorsitzender
CDU-Jugendorganisation stellt sich in Wildungen und Edertal personell neu auf

uns mit unseren Ideen für die
junge Generation einzubrin-
gen“, meint Schröder. In die
politische Arbeit werde der
neue Vorstand ab sofort ein-
steigen.

Geplant seien unter ande-
rem Podiumsdiskussionen zu
stadtpolitischen Themen, ein
regelmäßiger Austausch mit
der CDU-Fraktion im Stadtpar-
lament und eine Veranstal-
tung mit dem CDU-Bundes-

tagsabgeordneten Thomas
Viesehon.

Auch an den Wahlkampfak-
tionen der CDU Bad Wildun-
gen werde sich die Junge Uni-
on beteiligen. Zur Wahl gratu-
lierten dem neuen Vorstand
die Wildunger CDU-Vorsitzen-
de und Landtagsabgeordnete
Claudia Ravensburg, Kreisbei-
geordneter Markus Nordmeier
und JU-Kreisvorsitzender Jan-
nik Schwebel-Schmidt. (r)

Die Junge Union Bad Wildungen/Edertal wählte einen neuen Vorstand. Foto: pr

Ostern drei Wochen später,
sodass wir in Bezug auf die
Temperaturen mit noch besse-
ren Wettervoraussetzungen
rechnen“, meinte Christine
von Urff vom Kur- und Ver-
kehrsverein. Die Organisato-
ren haben daher beschlossen
noch mehr Eier bereit zu stel-
len. Und sollte es doch April-
wetter geben: Von ein paar Re-
gentropfen oder Schneeflo-

BAD ZWESTEN. Wie im vori-
gen Jahr organisiert der Kur-
und Verkehrsverein Bad Zwes-
ten auch 2017 am Ostermon-
tag ein Ostereiersuchen im
Kurpark Bad Zwesten. Bei gu-
tem Wetter wurden im ver-
gangenen Jahr über 2000 ge-
kochte und bunt gefärbte
Ostereier versteckt und von
den fleißigen Suchern gefun-
den. „In diesem Jahr liegt

Ostereiersuchen im Zwestener Kurpark
Kur- und Verkehrsverein lädt für den Ostermontag zu gemeinsamem Spaß mit Programm ein

cken haben sich bisher weder
die Osterhasen noch die zahl-
reichen Eiersucher abschre-
cken lassen.

Die Suche beginnt ab 9.30
Uhr am Ostermontag im Kur-
park Bad Zwesten rund um
das Kurhaus, begleitet von ei-
nem bunten Rahmenpro-
gramm. Für die Kinder gibt es
Spiele zum Mitmachen von
Dorothee Basselli. Dabei wird

auch wieder Eierboccia ge-
spielt. Die Erwachsenen fin-
den sich oft am Kurhaus zu ei-
nem Osterschwätzchen zu-
sammen. An der Eierbar mit
Gewürzen und Senf zur Selbst-
bedienung können die ersten
Ostereier vor Ort verkostet
werden. Wie gewohnt bietet
der Kur- und Verkehrsverein
Apfeltee an (Becher je 50
Cent).

HEMFURTH-EDERSEE. Für 6.
April, lädt Ranger Sven Pol-
chow Kinder ab zehn Jahren
zu Mitmachaktionen in die
WildnisSchule und den Wild-
tierPark Edersee ein. Die Kin-
der lernen die Nacht sowie
verschiedene dämmerungsak-
tive Tiere des Waldes kennen.
Treffpunkt ist um 17:30 Uhr
der Eingang der WildnisSchu-
le. Die Teilnahme an der drei-
stündigen Veranstaltung ist
kostenfrei, es ist der Eintritt in
den Park zu entrichten. An-
meldung heute unter 05621-
75249-0 oder per Email unter
info@nationalpark.hessen.de
möglich. (r).

Den Wildpark z
im Dämmerlicht
erfahren

530962


